Kommaregeln nach dem Verfahren „Teilsatzeinbau“ (Aufgaben)

(= test-komma-ss-2009-teilsatzeinbau-kommafrei-a)

1.
Er war kleiner als sie gedacht hatte.

2.
Sie sagte sie sei müde und blieb zuhause.

3.
Der Hut der im Schrank der neben der Tür die zum Flur der im Südbereich des Hauses liegt führt steht hängt gehört mir.

4.
Sie war müde und obwohl er sie mehrmals bat ging sie nicht mehr mit.

5.
Ich möchte dass wir uns oft sehen und wenn wir wollen auch etwas zusammen unternehmen.

6.
Ich bin noch munter und wenn es was Gutes zu essen gibt komme ich gerne.

7.
Ich werde wenn es regnet oder wenn es schneit zu Hause bleiben.

8.
Ich möchte bei Regen oder wenn es schneit zu Hause bleiben.

9.
Ich möchte wenn es regnet oder bei Schnee zu Hause bleiben.

10.
Ich komme morgen ausgenommen wenn es sehr regnet.

11.
Sie schwitzte so dass sie klatschnass war.

12.
Sie las, ohne zu stocken, das ganze Kapitel vor.

13.
Andere in Ruhe arbeiten zu lassen(,) schaffte er irgendwie nicht.

14.
Andere in Ruhe arbeiten zu lassen(,) gelang ihm einfach nicht.

15.
Das gelingt ihm einfach nicht, zuzuhören. / Es gelingt ihm einfach nicht, zuzuhören. / Ihm gelingt nie(,) uns einmal ruhig zuzuhören! / Zuzuhören(,) gelang ihm einfach nicht. / Zuzuhören, das gelang ihm einfach nicht.

Es gelingt, ihm einfach nicht zuzuhören.


Es gelingt ihm, einfach nicht zuzuhören. 


Es gelingt ihm einfach, nicht zuzuhören.
16.
Andere in Ruhe arbeiten zu lassen, das gelang ihm einfach nicht.

17.
Das wird er wohl nie schaffen, sich rechtzeitig abzugrenzen.

18.
Sein Versuch(,) zu helfen(,) scheiterte kläglich.

19.
Sein Wunsch, gefördert zu werden, ist verständlich.

20.
Er nahm an(,) betrogen worden zu sein.

21.
Er gab sich viel Mühe, aber, ohne seine Chefin um Hilfe zu bitten, hatte er keine Chance.

22.
Er versuchte mehrfach(,) uns zu helfen.

23.
Er besuchte uns in Frankfurt und um uns zu helfen blieb er eine ganze Woche länger da.

24.
Er war gekommen zu helfen.

25.
Die Stimmung drohte bald umzuschlagen.

26.
Wir gaben uns Mühe zu erklären warum wir so handelten.

27.
Er versuchte es mehrfach zu erklären warum er so handelte.

28.
Ihre Absicht war zu gewinnen.

29.
Er hatte keine Lust zu kommen und deshalb blieb er zuhause.

30
Den Eltern um jede Konfrontation zu vermeiden ihre dauernden ungebetenen Ratschläge nachzusehen bedeutet auf Dauer sicherlich die Beziehung zu ihnen ganz zu erschweren.

31.
Vollkommen erschöpft hatte er an ihren Witzeleien keinen Gefallen.

32.
Er ging vollkommen erschöpft nach Hause.

33.
Sie stand die Hand in der Tasche beim Eingang.

34.
Er ging vom Warten müde schon früh zu Bett.

35.
Er blieb zuhause denn vom Anstreichen völlig erschöpft hatte er keine Lust mehr in die Stadt zu gehen.

